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Keichshaupf- und Aeſideukadk (Mien. 


Erſcheint jeden Dienstag und Freitag abends. 


Nr. 22 Dienstag, den 17. März 1896. Jahrgang v. 


” 7 . Für Wien: ohne Zuſtellung ganzjährig 6 fl., halbjährig 3 fl. | Aa lest 8 u 
Pränumerationspreiſe % mit Zustellung ganzjährig 7 f., babjährig 3 f. 50 tr. | Für die Probing: ganzjährig & fl, halbjührig 4 f. 


Einzeluexemplare à 10 kr. im Redactionslocale im Rathhauſe. 


N rotokoll 3. Eventuelle Einlöſung der Straßnicky'ſchen Realität in der 
Nuſsdorferſtraße im XIX. Bezirke behufs Herſtellung der Gürtellinie 
über die Sitzung des mit Statthalterei-Erlaſs der Stadtbahn und der Gürtelſtraße daſelbſt. 
vom 30. Mai 1895, Z. 3475/Pr., eingeſetzten Beirathes Zur Beſprechung dieſer Frage, deren Löſung im Einvernehmen 
am 10. März 1896. mit der Verkehrs-Commiſſion verſucht werden ſoll, wird ein Comité 

eingeſetzt. 
Vorſitzender: Der zur einſtweiligen Beſorgung der Geſchäfte 4 (680.) V. Prick, Maſchinenfabrikant in Wien, um Aner— 
der Reichshaupt⸗ und Reſidenzſtadt beſtellte k. k. kennung und Liquidierung einer Koſtenüberſchreitung per 714 fl. 
Bezirkshauptmann Dr. Hans v. Friebeis. 50 kr. anläſslich der Reconſtruction der thermo-chemiſchen Anſtalt in 


Auweſende: Brauneiß, Schneiderhan, Kaiſer⸗Ebersdorf. 
Dr. Daum, Stiaßny, Ein ſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
Gräf, Strobach, fügung: Genehmigung dieſer Koſtenüberſchreitung. (Nach dem Magi— 
Müller, Dr. Vogler, ſtrats-Antrage.) 
Dr. Nechansky, Weſſely, 5. (1668.) Genoſſenſchaft der Pflaſterer um Regelung der Haft— 
Purſcht, Witzelsberger, pflicht bei Pflaſterungen für die Gemeinde Wien. 
Rißaweg, Wurm. Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 


fügung: 

1. Es wird genehmigt, dafs die Haftungspfliht für die im 
Jahre 1895 ausgeführten Pflaſterungs- und Canalbauarbeiten aus- 
nahmsweiſe nicht vom Tage der Schluſscollaudierung, ſondern vom 
Beginne des dritten Monates nach Herſtellung des Objectes in allen 
ſeinen Theilen berechnet werde, wenn bei der ſpäter ſtattfindenden 
Schluſscollaudierung keine ſolchen Mängel oder Gebrechen conſtatiert 
werden, infolge deren die Übernahme des Objectes abgelehnt werden 
müjste. 

Im letzteren Falle hätte die Haftzeit vom Tage der neuerlichen 
Schluſscollaudierung, bei welcher das Object anſtandslos übernommen 
wurde, zu beginnen. Hinſichtlich der auf Rechnung der Wiener 
Tramway⸗Geſellſchaft hergeſtellten Pflaſterungsarbeiten hätte die ver— 
tragsmäßige ſechsmonatliche Haftpflicht vom Tage der Schluſscollau— 
dierung aufrecht zu bleiben. 

2. Es wird folgende Anderung der nachbezeichneten Bedingniſſe 
genehmigt: 

a) im § 29, Alinea 1 der „Vorſchrift über die Beſtellung von 

Unternehmern für Neupflaſterungen, Umpflaſterungen und Her— 


Entſchuldigt: Beirath Dr. Kupka. 
Schriftführer: Magiſtrats-Concipiſt Dr. Bibl. 


K. k. Bezirkshauptmann Dr. v. Friebeis eröffnet die Sitzung. 
Referate: 

1. (1716.) Franz Winkler, Steueramtsdirector, um Penſio— 
nierung. | 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Der Geſuchſteller wird über ſein Anſuchen in den 
bleibenden Ruheſtand verſetzt und demſelben in Anbetracht ſeiner 
der Gemeinde geleiſteten langjährigen, vorzüglichen Dienſte die vollſte 
Anerkennung ausgeſprochen. 

2. (1791.) Schmidt⸗Denkmalcomité um Übernahme des Schmidt- 
Denfmales in das Eigenthum und in die fernere Erhaltung der Ge— 
meinde Wien. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Dem Comité wird die Zuſicherung der übernahme ertheilt. 
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ſtellung von Schotterſtraßen“, der „Vorſchrift über die Beftellung | 


von Unternehmern für Neupflaſterungen mit imprägnierten Holz- 
ſtöckeln“ und der „Vorſchrift über die Beſtellung von Unter— 
nehmern für Neupflaſterungen mit Naturasphalt“ haben die 
„und die Schlussrechnung ſeitens der Bauleitung 
revidiert“ .. . . zu entfallen und hat dieſes Alinea ſonach in 
Hinkunft zu lauten: „Iſt das Herſtellungsobject in allen ſeinen 
Theilen vollendet, ſo veranlaſst die Bauleitung über das im 


kurzen Wege von den Unternehmern geſtellte Anſuchen unter 


Zuziehung derſelben die Schluſscollaudierung, wobei die Er— 
gebniſſe der Unterſuchung und die Erhebung der Thatſachen, 
d. i. der Befund, in ein Protokoll eingetragen werden; 

b) im $ 32, Alinea 1 der „Vorſchrift über die Beſtellung von 
Unternehmern für den Neu- oder Umbau von Unrathscanälen 
in Wien“ haben ebenſo die Worte: „und die Baurechnung ſeitens 
der Bauleitung revidiert“ zu entfallen und hat dieſes Alinca ſonach 
in Hinkunft zu lauten: „Iſt das Bauobject in allen feinen Theilen 
vollendet, fo veranlaſst die Bauleitung über das im kurzen Wege 
von den Unternehmern geſtellte Anſuchen unter Zuziehung der— 
ſelben die Schluſscollaudierung, wobei die Ergebniſſe der Unter— 
ſuchung und die Erhebung der Thatſachen, d. i. der Befund, in 
ein Protokoll eingetragen werden.“ 

3. Das Stadtbauamt wird angewieſen, von jeder Fertigſtellung 
der fraglichen Objecte dem Magiſtrate mittels einfacher Anzeigebogen 
Bericht zu erſtatten. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 


6. (1732.) Paul Ob erſt um Ablöſung des von ihm erbauten 
Haupt⸗Uäurathscanales in der Scheidlgaſſe im XVIII. Bezirke, be— 
ziehungsweiſe Anerkennung des Rechtes zur Einhebung von Canal— 
einmündungsgebüren. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Dem Genannten wird aus Anlaſs der von ihm ver— 
pflichtungsgemäß auf eigene Koſten vorgenommenen Herſtellung des 
Haupt⸗Unrathscanales in der Scheidlgaſſe im XVIII. Bezirke lediglich 
aus Billigkeitsrückſichten und unter ausdrücklicher Verwahrung gegen 
eine etwaige Erſatzverbindlichkeit der Gemeinde Wien der Betrag von 
4000 fl. gegen Abgabe der protokollariſchen Erklärung zugeſprochen, 
daſs derſelbe in Hinkunft keine wie immer Namen habende, aus dem 
Titel der obigen Bauführung oder der nachträglichen Einräumung des 
Rechtes zur Einhebung von Canaleinmündungsgebüren abgeleitete 
Entſchädigungsanſprüche gegen die Gemeinde Wien ſtellen werde. 
(Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 


7. (1667.) Erweiterung des Meidlinger Friedhofes. 

Votum des Beirathes (mit allen gegen die Stimme des 
Beirathes Schneiderhan) und Verfügung: Ablehnung der 
von den H. C. Hofmeiſter 'ſchen Erben und von Baron Draſche 
geſtellten Grundverkaufsanbote und Aufrechterhaltung der mit Ver— 
fügung vom 27. Jänner 1896, Z. 358 (Beiraths-Sitzung vom 
23. Jänner 1896), genehmigten Erwerbung von Gründen des 
Bürgerſpitalfondes. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 


8. (1621.) Vergebung der Lieferung, Einſchaltung und Inſtand⸗ 
haltung von 3000 geaichten Waſſermeſſern einſchließlich der Verſetzung 
der Schutzgarnituren. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Auf Grund der ſpeciellen Vorſchrift und des Preistarifes 
für die Arbeiten und Lieferungen aus Anlaſs der Einſchaltungen wird 
nachſtehende Vertheilung genehmigt: 
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9. (1564.) Regelung der Bezüge des Garten- und Aufſichts— 
perſonales am Wiener Central-Friedhofe. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: 

1. Der Punkt 4 der Stadtraths-Beſchlüſſe vom 29. Auguſt 
1894, Z. 3582, wird hinſichtlich des Titels „Friedhofsgärtner“ und 
der feſtgeſetzten Bezüge für den Nachfolger des Anton Bauer auf— 
recht erhalten. 

2. Es wird genehmigt, daſs das im Punkte 8 der citierten Beſchlüſſe 
bezeichnete Aufſichtsorgan auch während der übrigen Zeit des Jahres 
hindurch, das ſind 16 Wochen über die Wintermonate, jedoch mit dem 
geringeren Lohne von 12 fl. pro Woche und 2 fl. wöchentlichen 
Wohnungsbeitrage in Verwendung bleiben darf. 

3. Es wird bewilligt, daſs neu eintretenden Gärtnergehilfen 
während den erſten Wochen ihres Dienſtantrittes nach vorausgegangener 
Vereinbarung ein geringerer Lohn, jedoch nicht weniger als 9 fl. 
wöchentlich, verabfolgt werden darf, bis ihre Leiſtungen einem ſyſtemi— 
ſierten höheren Wochenlohne entſprechen. (Conform dem Magiſtrats— 
Antrage.) ö 

10. (1697.) Bericht des Magiſtrates zur Verfügung vom 
8. November 1895, Z. 8488, betreffend die Herſtellung eines 
Brunnens für Feuerlöſchzwecke an Stelle der vom Magiſtrate bean— 
tragten Errichtung von ſechs Feuerhydranten für die Quaianlagen des 
ſtädtiſchen Lagerhauſes. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Die Errichtung der fraglichen ſechs Hochquellenhydranten 
wird im Sinne des Magiſtrats-Antrages genehmigt. 

11. (1190.) K. k. Baurath Profeſſor Julius Deininger 
um Erhöhung der Schadloshaltung für die Grundabtretung beim 
Umbaue der Häuſer Or.-Nr. 21—23 Rothenthurmſtraße, I. Bezirk, 
Eigenthum der Witwen- und Waiſenſocietät des Wiener med. Doctoren— 
Collegiums. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Genehmigung einer Schadloshaltung von 155.000 fl., 
außerdem Abtretung des nach der Baulinie, ſowie nach Genehmigung 
der Riſalite einzubeziehenden Grundes. 

12. 1189.) Eheleute Sommer um Schadloshaltung für den 
nach der geänderten Baulinie für die innere Gürtelſtraße in Ober— 
Döbling von den Bauſtellen Parc. 170/22 bis 170/34 und 170/48 zur 
inneren Gürtelſtraße abzutretenden Grund (per zuſammen 208980 m?). 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Den Geſuchſtellern wird ohne Präjudiz für das even— 
tuell einzuleitende gerichtliche Verfahren ein Betrag von 45.000 fl., 
wovon die eine Hälfte nach grundbücherlicher laſtenfreier Abſchreibung 
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der fraglichen Parcellen und deren Übergabe in den phyſiſchen Beſitz 
der Gemeinde, die andere dagegen in zu vereinbarenden, der erfolgten 
Abgrabung entſprechenden Theilbeträgen zu bezahlen ſein wird, als 
Schadloshaltung angeboten. | 

13. (1165.) Vorſtellung der Wiener Baugeſellſchaft im eigenen 
und im Namen des Wiener Bankvereines gegen die Verfügung vom 
21. Juni 1895, Z. 5037 (Beirathsſitzung vom 20. Juni 1895), 
betreffend die Baulinienabänderung für den Ausgang der Sechshauſer 
Hauptſtraße, Ihering-, Holler- und Rauchfangkehrergaſſe gegen die 
Wienthalſtraße. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗— 
fügung: Die früheren Baulinien find aufrecht zu erhalten. (Conform 
dem Magiſtrats⸗Antrage.) 

14. (1692.) K. k. Dicaſterialgebäude⸗Direction um Baulinien— 
bekanntgabe für die Realität Einl.⸗Z. 1895, III. Bezirk. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: 

1. Die Baulinien für die Vordere Zollamtsſtraße und für einen 
Theil der projectierten Verlängerung der Marxergaſſe werden im An— 
ſchluſſe an das Gebäude des Hauptzollamtes nach den Linien EDC BA 
abgeändert. 

2. Die zukünftigen Niveaux werden nach den blau eingeſchriebenen 
Coten beſtimmt. 

3. Bezüglich der Verbauung wird von Seite der Gemeinde 
Wien der Wunſch ausgeſprochen, daſs die Anordnungen der Bau— 
gruppen auf Cat.⸗Parc. 1/2 im Sinne der Darſtellung auf Plan B 
derart erfolge, daſs der Block A in ſymmetriſche Stellung zu dem mit 
B bezeichneten k. k. Poſtpaket⸗Beſtellamte komme und in den Bruchpunkten 
D und C der Baulinie die allfälligen Einfahrtsſtraßen angelegt 
wurden. 

Die ſpecielle Feſtſtellung dieſer letzteren Bedingungen hätte jedoch 
erſt bei der künftig zwiſchen der Gemeinde und dem Finanzärar ſtatt— 
findenden Grundtransaction längs der verlängerten Marxergaſſe zu 
erfolgen. 

Zu der abzuhaltenden Local-Commiſſion find die k. k. Dicaftertal- 
gebäude-Direction, die Bauleitung der Donaucanallinie der Wiener 
Stadtbahn und die Fachabtheilungen III und X R des Stadtbauamtes 
einzuladen. 

15. (148 1.) Bauamts⸗Antrag, betreffend die Fortſetzung der 
Pfeifergaſſe zur Sechshauſerſtraße, beziehungsweiſe Eröffnung eines 
Durchganges für Perſonenverkehr. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Die Beibehaltung der genehmigten Baulinien für die 
Sechshauſerſtraße und Ullmannſtraße ohne Durchlegung eines Straßen— 
theiles in Fortſetzung der Pfeifergaſſe auszuſprechen gegen dem, daſs 
die Verpflichtung zur Offenhaltung eines öffentlichen Durchganges für 
Fußgänger in der Richtung der Pfeifergaſſe grundbücherlich zu Gunſten 
der Gemeinde ſichergeſtellt wird. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

16. (1486.) Baulinienbeſtimmung für den Theil der Franzens— 
gaſſe im V. Bezirke von der Grüngaſſe bis zur Margarethenſtraße. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ber- 
fügung: 

1. Die Baulinien für den bezeichneten Theil der Franzensgaſſe 
werden unter Annahme einer Breite von 12˙00 m nach den im 
Plane roth ſchraffierten Linien a be def einerſeits, und g hi k! 
andererſeits beſtimmt. 

2. Die Niveaux bleiben, kleine Ausgleiche ausgenommen, unver— 
ändert. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 
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17. (16 94.) Frage der Schadloshaltung für den von der Realität 
Einl.⸗Z. 339 des XIV. Bezirkes, Neugaſſe 23 (Reichsapfelgaſſe), abzu⸗ 
tretenden Straßengrund im Geſammtausmaße von 265˙36 mz. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ber 
fügung: Bewilligung eines Betrages von 7000 fl. als Subvention. 
(Conform dem Antrage des Magiſtrats-Referenten.) 


18. (516 ex 1895.) Regulierung, reſpective Erhöhung der 
Gehalte der Lagerhausbeamten. 
Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: 
J. 
Es werden ernannt: 


1. zum proviſoriſchen Official der bisherige proviſoriſche Hilfs— 
beamte Karl Paſcher; 
2. zu pro viſoriſchen Acceſſiſten: 
a) die bisherigen proviſoriſchen Hilfsbeamten: 
Ernſt Kriſtufek und Rudolf Kafka; 
b) die bisherigen Aſpiranten: Ludwig Podirsky und Heinrich 
Gelpke. 


Victor Kauders, 


II. 

Es werden ferner unter Anrechnung ihrer bisher im Lagerhauſe 
der Stadt Wien in proviſoriſcher Anſtellung zugebrachten Dienſtzeit 
ernannt: 

1. zu definitiven Officialen die proviſoriſchen Officiale: Leopold 
Bacher, Eduard Kreutel, Karl Wagner, Leopold Lehner, 
Ferdinand Grunn; 


2. zu definitiven Unterbeamten: 

a) die proviſoriſchen Unterbeamten: Julius Bruckmüller, Anton 
Hiebmer, Alexander Pollak, Friedrich Hofſtätter, Leopold 
Kerauſch, Karl Kremliczka; 

b) der proviſoriſche Portier Franz Seyerl; 

3. zu definitiven Dienern die proviſoriſchen Diener: Ludwig 
Vogelgſang, Leopold Scheidl, Matthias Rehberger. 


III. 

Es werden eingereiht: 

1. der Director Eduard Straßer in die J. Gehaltsclaſſe, 
1. Gehaltsſtufe (vergl. das nachſtehende Gehaltsclaſſenſchema); 

2. die Vorſtände: Karl Straſchilek in die II. Gehaltsclaſſe, 
1. Gehaltsſtufe; Ferdinand Killmann, Emil Rabl und Anton 
Riſcher in die II. Gehaltsclaſſe, 2. Gehaltsſtufe; 

3. die Officiale: Moriz Auer in die III. Gehaltsclaſſe, 
1. Gehaltsſtufe, unter Zuweiſung einer in die Penſion nicht einrechen— 
baren Ergänzungszulage von 180 fl.; Ernſt Kurzius, Guſtav 
Hanslik, Leopold Entenfehlner und Franz Fiſcher in die 
III. Gehaltsclaſſe, 2. Gehaltsſtufe; Johann Zier, Leopold Bacher 
und Eduard Kreutel in die III. Gehaltsclaſſe, 4. Gehaltsſtufe; 
Karl Wagner und Leopold Lehner in die III. Gehaltsclaſſe, 
5. Gehaltsſtufe; Ferdinand Grunn und Karl Paſcher (proviſoriſch) 
in die III. Gehaltsclaſſe, 7. Gehaltsſtufe; 

4. die Acceſſiſten: Victor Kauders (proviſoriſch) in die 
IV. Gehaltsclaſſe, 2. Gehaltsſtufe; Ernſt Kriſtufek (proviſoriſch), 
Rudolf Kafka (proviſoriſch), Ludwig Podirsky (proviſoriſch) und 
Heinrich Gelpke cproviſoriſch) in die IV. Gehaltsclaſſe, 2. Gehalts— 
ſtufe (eine Stelle unbeſetzt); 

5. die Unterbeamten: Rudolf Oſſanna in die V. Gehaltsclaſſe, 
1. Gehaltsſtufe; Julius Bruckmüller, Anton Hiebmer, Ale— 
rander Pollak und Friedrich Hofſtätter in die V. Gehaltsclaſſe, 
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1. Gehaltsſtufe; Karl Dietzſch (proviſoriſch) in die V. Gehalts— 
claſſe, 2. Gehaltsſtufe; Leopold Kerauſch in die V. Gehaltsclaſſe, 
3. Gehaltsſtufe; Karl Kremliczka in die V. Gehaltsclaſſe, 
4. Gehaltsſtufe; Joſef Sagmüller (proviforifch) in die V. Gehalts— 
claſſe, 6. Gehaltsſtufe, und der Portier Franz Seyerl in die 
V. Gehaltsclaſſe, 1. Gehaltsſtufe (zwei Stellen unbeſetzt); 

6. die Diener: Ludwig Vogelgſang in die VI. Gehaltsclaſſe, 
1. Gehaltsſtufe, unter Zuweiſung einer in die Penſion einrechenbaren 
Ergänzungszulage von 80 fl.; Leopold Scheidl und Matthias 
Rehberger in die VI. Gehaltsclaſſe, 1. Gehaltsſtufe; Julius 
Kahofer (proviforifch) in die VI. Gehaltsclaſſe, 2. Gehaltsſtufe; 
Konrad Schlegelgruber (proviforifch) in die VI. Gehaltsclaſſe, 
4. Gehaltsſtufe. 

IV. 

Obige Ernennungen und Einreihungen treten vom 1. Jänner 
1896 an in Wirkſamkeit. 

Bei denſelben hat der 1. Jänner 1896 auch als Zeitpunkt für 
die Berechnung der fünf- oder dreijährigen Vorrückungen innerhalb 
einer Gehaltsclaſſe zu gelten. 

W 


Dem Unterbeamten Rudolf Oſſanna und dem Diener 
Ludwig Vogelgſang werden, um ihnen durch die Einreihung in 
die neuen Gehaltsclaſſen die gleiche Erhöhung ihrer bisherigen Bezüge 
wie den übrigen Angeſtellten der nämlichen Gehaltsclaſſe zu bieten, 
pro 1895 Remunerationen, und zwar dem erſteren von 65 fl., dem 
letzteren von 50 fl. bewilligt, welche in monatlichen Raten im Laufe 
des Jahres 1896 auszuzahlen ſind. 

(Punkte I bis IV conform dem Magiſtrats-Antrage, Punkt V 
conform dem Antrage des Lagerhaus-Directors.) 

Gehaltsclaſſenſchema für die Lagerhaus-Bedienſteten: 

a) für die Beamten: 

I. Gehaltsclaſſe für den Director, zwei Gehaltsſtufen: 1. 4500 fl., 
2. 4000 fl., je ein Quinquennium und 800 fl. Quartiergeld; 

II. Gehaltsclaſſe für die vier Vorſtände, fünf Gehaltsſtufen: 
1. 2400 fl., 2. 2200 fl., 3. 2000 fl., 4. 1800 fl., 5. 1600 fl., 
je 4 Quinquennien und 600 fl. Quartiergeld; 

III. Gehaltsclaſſe für die zwölf Officiale, ſieben Gehaltsſtufen: 
1. 1500 fl., 2. 1400 fl., 3. 1300 fl., 4. 1200 fl., 5. 1100 fl., 
6. 1000 fl., 7. 900 fl., je ſechs Triennien und 400 fl. Quartiergeld; 

Iv. Gehaltsclaſſe für die ſechs Acceſſiſten, zwei Gehaltsſtufen: 
1. 800 fl., 2. 700 fl., je ein Triennium und 300 fl. Quartiergeld; 

b) für die Unterbeamten: 

V. Gehaltsclaſſe für die elf Aufſeher oder Wagmeiſter und den 
Portier, ſechs Gehaltsſtufen: 1. 800 fl., 2. 750 fl., 3. 700 fl., 
4. 650 fl, 5. 600 fl., 6. 550 fl., je fünf Quinquennien und 210 fl. 
Quartiergeld; 

c) für die Diener: 

VI. Gehaltsclaſſe für die fünf Diener, vier Gehaltsſtufen: 
1. 650 fl., 2. 600 fl., 3. 550 fl., 4. 500 fl., je drei Quinquennien 
und 180 fl. Quartiergeld. | 

19. (1566.) Johann Wittmeyer, ſtädtiſcher Steueramts— 
Official 1. Kategorie und geweſener Buchhalter der beſtandenen Ge— 
meinde Hernals, um Rückvergütung der Einkommenſteuer. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Dem Geſuchſteller iſt die in den Jahren 1892 bis incluſive 
1895 einbezahlte Einkommenſteuer im Betrage von 184 fl. 16 kr. 
rückzuvergüten und demſelben vom 1. Jänner 1896 inſolange, als er 
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die ihm von der beſtandenen Gemeinde Hernals vertragsmäßig zuge— 
ſicherten Bezüge genießt, eine jährliche, in die Penſion nicht einrechenbare 
Einkommenſteuer-Ergänzungszulage von 49 fl. 47 kr. zu bewilligen. 
(Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

20. (1528.) Ignaz Hofbauer, ſtädtiſcher Kanzlei-Official 
1. Kategorie, mit dem Titel eines Kanzlei-Directions-Adjuncten, um 
Verſetzung in den bleibenden Ruheſtand mit den Penſionsbezügen eines 
definitiven Kanzlei-Directions-Adjuncten. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Geſuchſteller wird über fein Anſuchen in den bleibenden 
Ruheſtand verſetzt und demſelben der volle letzte Activitätsgehalt und 
die Hälfte des zuletzt bezogenen Jahresquartiergeldes als Ruhegehalt 
angewieſen; weiters wird demſelben der Betrag von 150 fl. als 
jährliche Perſonalzulage zuerkannt. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

21. (1567.) Joſef Huber, ſtädtiſcher Diurniſt, um Provi— 
ſionierung. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Enthebung des Genannten vom Dienſte über Anſuchen 
und Bemeſſung der Proviſion mit 302 fl. 40 kr. (Conform dem 
Magiſtrats⸗Antrage.) 

22. (1565.) Magdalena Hochenfellner, ſtädtiſche Steuer— 
aufſeherswitwe, um Verleihung einer Proviſion und von Erziehungs— 
beiträgen für ihre unmündigen Kinder. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Der Bittſtellerin wird eine jährliche Gnadengabe von 
180 fl. auf die Dauer des Witwenſtandes und für ihre zwei un— 
mündigen Kinder Franz und Marie eine jährliche Gnadengabe von 
je 36 fl. bis zur Erreichung des 14. Lebensjahres bewilligt. (Conform 
dem Magiſtrats-Antrage.) 

23. (1494.) Eliſe Büttner, ſtädtiſche Regiſtrantenswaiſe, um 
Fortbezug der Gnadengabe per 60 fl. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗— 
fügung: Belaſſung der der Bittſtellerin vom Gemeinderathe ver— 
liehenen Gnadengabe von jährlich 60 fl. auf weitere drei Jahre, 
eventuell bis zu einer früheren Verſorgung vom 1. Februar 1896 an. 
(Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

24. (1569.) Karoline Scholz, Officialswaiſe, um Belaſſung 
der Gnadengabe. ö 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Der Genannten wird die Gnadengabe per jährlich 60 fl. 
auf die Dauer von weiteren drei Jahren, eventuell bis zu einer etwa 
früher eintreienden Verſorgung vom 16. November 1895 an bewilligt. 
(Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

25. (1612.) Anſuchen eines ſtädtiſchen Beamten um Gehalts— 
vorſchuſs. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Ertheilung des angeſuchten Gehaltsvorſchuſſes. (Conform 
dem Magiſtrats⸗Antrage.) 

26. (1562.) Brigittenauer Kindergartenverein um Gewährung 
einer Subvention. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Bewilligung einer Subvention pro 1896 im erhöhten 
Betrage von 1000 fl. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

27. (1714.) Humanitärer Verein „Nikolaus“ in Ottakring um 
Subvention. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Bewilligung einer Subvention von 180 fl. (Conform dem 
Magiſtrats-Antrage.) 
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28. (1315.) Wiener Volksbildungsverein um Gewährung einer 
erhöhten Subvention von 400 fl. für die Volksbibliothek im II. Bezirke. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Dem genannten Vereine wird ein Beitrag von 300 fl. 
zur Miete der für dieſe Bibliothek nöthigen Localitäten auch pro 1896 
bewilligt. Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

29, (1661.) Dr. Richard Goldmann, als Concursmaſſe— 
Verwalter der Wiener Thiergarten-Geſellſchaft, um Gewährung einer 
Subvention von 5000 fl. pro 1895. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ber- 
fügung: Ablehnung dieſes Anſuchens. (Nach dem Magiſtrats— 
Antrage.) 

30. (1767.) Johann Mayer, Brunnenarbeiter im XIX. Be— 
zirke, um Verleihung der Zuſtändigkeit. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Geſuchsgewährung. (Nach dem Bezirksamts-Antrage.) 

31. (1634.) Perſonal⸗Angelegenheit. 

32. (1596.) Perſonal⸗Angelegenheit. 


(Schluſs der Sitzung.) 


Verzeichnis 
der communalen Agenden, welche im kurzen Wege von dem 
k. k. Bezirkshauptmanne Dr. v. Friebeis erledigt worden find: 


11. März 1896. 


(1742.) K. k. Bezirkshauptmannſchaft Hietzing Umgebung über— 
mittelt den waſſerrechtlichen Conſens für die Eintdölbung des Lainzer— 
baches im XIII. Bezirke. 

Verfügung: Kenntnisnahme. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(1753.) Statthalterei-Erlaſs vom 12. December 1895, Z. 111841, 
betreffend den Bauconſens für die Umgeſtaltung des Wiener Haupt⸗ 
zollamtsbahnhofes. 

Verfügung: Kenntnisnahme. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(1765.) Theodor und Georg Meichl um Schadloshaltung für 
den von dem Hauſe Or.-Nr. 99 Simmeringer Hauptſtraße zur Straßen— 
verbreiterung abzutretenden Grund im Ausmaße von 12208 m“. 

Verfügung: Beſtimmung der Schadloshaltung mit 16 fl. 
per Quadratmeter. 

(1771.) Berthold Kramer um Annahme des Betrages von 
50 fl. zur vergleichsweiſen Berichtigung der für das Haus Or.-Nr. 2 
Hernalſer Hauptſtraße, XVII. Bezirk, pro III. Quartal 1895 aus— 
haftenden Waſſermehrverbrauchsgebür per 77 fl. 57 ke. 

Verfügung: Annahme dieſes Ausgleiches nach dem Antrage 
des magiſtratiſchen Bezirksamtes für den XVII. Bezirk. 

(1774.) Die Verſicherung des Betriebes des ſtädtiſchen Thereſien— 
bades bei der Arbeiter-Unfallverſicherungsanſtalt betreffend. 

Verfügung: 1. Nachträgliche Genehmigung der Auszahlung 
des Prämienbetrages per 143 fl. 66 kr., ſowie Bewilligung, dafs 
eventuell um Rückerſtattung desſelben bei der Arbeiter-Unfallverſiche— 
rungsanſtalt im gütlichen Wege erſucht werde; 

2. Ertheilung der Bewilligung, daſs die Gemeinde nach 8 4 
des Unfallverſicherungsgeſetzes das Riſico übernimmt und dafs der 
Betrieb Thereſienbad als unfallverſicherungspflichtig abgemeldet werde. 
(Nach dem Bezirksamts⸗Antrage.) 
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(1775.) Johann Schmidt und Adelheid Klein um Bewilligung 
zur Abtheilung der Realität Einl.-Z. 1040 des XVI. Bezirkes, Ottakring, 
in der Thaliaſtraße auf eine Bauſtelle und vier Bauſtellenfragmente 
nach Maßgabe der vorgelegten Pläne. 

Verfügung: Bewilligung. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(1776.) Die Eigenthümer der Realitäten Einl.-Z. 433 und 550 
des III. Bezirkes um Bewilligung der Zuſammenlegung dieſer beiden 
Realitäten und Abtheilung derſelben nach Abſchreibung der zur Erd— 
bergſtraße und Gſtettengaſſe entfallenden Grundflächen auf zwei 
Bauſtellen nach Maßgabe der vorgelegten Pläne. | 

Verfügung: Bewilligung. (Nach dem Magiftrats-Antrage.). 

(1777.) Joſef Sucharipa um Bewilligung zur Abtrennung 
eines Theiles der Bauſtelle XIII, Einl.-Z. 1582 im IX. Bezirke, 
Borſchkegaſſe, und Schaffung einer neuen Grundbuchs-Einlage nach 
Maßgabe der vorgelegten Pläne. 

Verfügung: Bewilligung. (Nach dem Magiſtrats⸗Antrage.) 


(1581.) Recurs der Marie Schütte wider ſanitätspolizeiliche 
das Haus Nr. 7 Buchfeldgaſſe, VIII. Bezirk, betreffende Aufträge. 

Verfügung: Recursabweiſung. (Conform dem Bezirksamts— 
Antrage.) 

(1802.) Materiallagerung auf den ſtädtiſchen Parcellen Nr. 235, 
236 und 468, Cataſtral-Gemeinde Breitenſee, auläſslich des Baues 
der Vorortelinie der Stadtbahn. 

Verfügung: Pachtweiſe Überlaffung des der Gemeinde Wien 
gehörigen Grundes, Einl.-Z. 286 in Breitenſee, XIII. Bezirk, an 
die Bauleitung der Wiener Stadtbahn, Section Vororte- und Donau— 
ſtadtlinie noe. der Commiſſion für Verkehrsanlagen, zur Anſchüttung 
unter den vom Stadtbauamte vorgeſchlagenen Bedingungen und gegen 
Abſchluſs eines Beſtandvertrages. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 


13. März 1896. 


(1796.) Beſetzung der erledigten Lehrſtellen für den katholiſchen 
Religionsunterricht am Leopoldſtädter Communal-Real⸗ und Ober⸗ 
gymnaſium. 

Verfügung: Die Stelle wird vom Beginne des Schuljahres 
1896/97 an neuerlich beſetzt und im Wege eines öffentlichen Concurſes 
mit den an Staatsmittelſchulen normierten Bezügen zur Ausſchreibung 
gebracht. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

(1803.) Joſef Safak, Buchhändler, VIII., Schlöſſelgaſſe 22, 
um Bewilligung zur Aufſtellung eines Annoncen-Candelabers bei dem 
Hauſe Nr. 15 Alſerſtraße, VIII. Bezirk. | | 

Verfügung: Geſuchsgewährung gegen dem, daſs der Candelaber 
über Aufforderung der Gemeinde ſofort entfernt und die Laterne 
mindeſtens bis 10 Uhr abends beleuchtet werde. (Conform dem Be— 
zirksamts-Antrage.) 


14. März 1896. 


(1738.) Vergebung der Demolierungsarbeiten vom ſtädtiſchen 
Hauſe Or.⸗Nr. 2 Vitusgaſſe, XIII. Bezirk. 

Verfügung: Die Demolierung des genannten Hauſes dem 
Baumeiſter Anton Trillſam gegen eine für das alte Materiale zu 
leiſtende Aufzahlung von 30 fl. zu übertragen. (Conform dem Magi— 
ſtrats-Antrage.) 
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(1740.) Rückſtändige Beerdigungskoſten nach 11 im XVI. Bezirke 
verſtorbenen Parteien. 

Verfügung: Abſchreibung aus dem Titel der Uneinbringlichkeit. 
(Nach dem Bezirksamts-⸗Antrage.) 


(1743.) Johann Dolſchina im VII. Bezirke um Bewilligung 
zur Aufſtellung eines zweiräderigen Sodawaſſerwagens am Stephans⸗ 
platze, am Trottoir bei der Kirche gegenüber dem Hauſe Nr. 2 
Stephansplatz, I. Bezirk, und zwar hinter der Verlängerung der 
Hauptfront der Kirche. 

Verfügung: Geſuchsgewährung auf Widerruf unter den vom 
Bezirksamte eventuell weiters zu formulierenden Bedingungen. 

(1754.) Project für den Neubau eines Haupt⸗Unrathscanales in 
der verlängerten Gurkgaſſe in Penzing, im XIII. Bezirke. 

Verfügung: Genehmigung des Projectes mit dem veranſchlagten 
(bedeckten) Koſtenbetrage von 8245 fl. 23 kr. (Nach dem Magiſtrats— 
Antrage.) 

(1760.) Magiſtratsbericht über das Ergebnis der im III. Quartale 


1895 vom Canaloberaufſeher unvermuthet vorgenommenen Canal- 
reviſionen. 


Verfügung: Kenntnisnahme. (Nach dem Magiſtrats⸗Antrage.) 


(1762.) Georg Dberhaufer recurriert gegen die Vorſchreibung 
einer Canaleinmündungsgebür für das Haus XVI., Lienfeldergaffe 33, 
Ecke der Wilhelminenſtraße 48. 

Verfügung: Abweiſung des Recurſes. (Nach dem Bezirksamts⸗ 
Antrage.) 


(1764.) Anweiſung des Sterbequartals nach dem verſtorbenen 
Oberlehrer Alois Piuck. 

Verfügung: Dem Alois Piuck wird anläſslich des am 
21. Jänner 1896 erfolgten Ablebens ſeines Vaters, des Oberlehrers 
Alois Piuck das Sterbequartal per 475 fl. aus der Wiener Lehrer— 
penſionscaſſa unter den im Magiſtrats-Antrage enthaltenen Modalitäten 
zuerkannt. | 


(1766.) Project für den Neubau von Haupt-Unrathscanälen in 
der Engerthſtraße vor den im Baue begriffenen Artillerie- und 
Infanteriekaſernen im II. Bezirke. 

Verfügung: Genehmigung des Projectes mit dem veran— 
ſchlagten (bedeckten) Koſtenbetrage von 22.386 fl. 82 kr. (Nach dem 
Magiſtrats⸗Antrage.) 

(1768.) Antrag des Bezirksſchulrathes auf Ertheilung der Zus. 
ſtimmung zur proviſoriſchen Eröffnung von Parallelclaſſen an der 
allgemeinen Volks⸗ und Bürgerſchule für Mädchen III., Kleiſtgaſſe. 

Verfügung: Ertheilung der Zuſtimmung. (Nach dem Magi⸗ 
ſtrats⸗Antrage.) 

(1769.) Antrag des Bezirksſchulrathes auf Ertheilung der Zu— 
ſtimmung zur proviſoriſchen Eröffnung von Parallelclaffen an der 
allgemeinen Volks- und Bürgerſchule für Knaben III. Kleiſtgaſſe. 

Verfügung: Ertheilung der Zuſtimmung. (Nach dem Magi⸗ 
ſtrats⸗Antrage.) 

(1770.) Feſtſetzung der Canaleinmündungsgebür für die Realität 
XVII. Bezirk, Zeillergaſſe 69. 

Verfügung: Die normalmäßig berechnete Canaleinmündungs⸗ 
gebür für die bezeichnete Realität per 140 fl. 40 kr. wird im Sinne 
des Geſetzes vom 9. April 1894, L.⸗G.⸗Bl. Nr. 14, vorläufig auf 
die Hälfte, das iſt auf den Betrag von 70 fl. 20 kr. ermäßigt und 
die angeſuchte Ratenzahlung bewilligt. (Nach dem Magiſtrats⸗Antrage.) 
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(1772.) Licenzgebürenrückſtand per 28 fl. 56 kr. bei der Ein— 
ſpänner⸗Licenz Nr. 124 im XVII. Bezirke. 

Verfügung: Abſchreibung wegen Uneinbringlichkeit. Nach 
dem Bezirksamts⸗Antrage.) 

(1773.) Peter Dirnhofer, im XII. Bezirke, um Nachſicht 
der Hundeſteuerſtrafe pro 1895. 

Verfügung: Nachſicht der Hundeſteuerſtrafe per 8 fl. gegen 
Erlag der einfachen Hundeſteuer per 4 fl. (Conform dem Bezirksamts⸗ 
Antrage.) 

(1783.) Antrag des magiſtratiſchen Bezirksamtes für den 
VI. Bezirk auf Abſchreibung der Waſſermehrverbrauchsgebür bei neun 
Häuſern dieſes Bezirkes für die Zeit I. bis III. Quartal 1895. 

Verfügung: Genehmigung der Abſchreibung. 

(1784.) Bewilligung eines Zuſchuſscredites von 223 fl. 76 kr. 
zur Ausg.⸗Rubr. LIT 4 „Wahlen in das Geerbegericht“. 

Verfügung: Bewilligung. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(1792.) Direction der Gumpendorfer Communal-Oberrealſchule 
legt 25 Geſuche um Schulgeldbefreiung vor. 

Verfügung: Befreiung der im Magiſtratsberichte bezeichneten 
Schüler von der Entrichtung des ganzen Schulgeldes. (Conform dem 
Magiſtrats⸗Antrage.) 

(1795.) Johann Henninger um Ausſtellung einer Löſchungs— 
erklärung bezüglich der auf Einl.-Z. 792 des VII. Bezirkes haftenden 
Reallaſt der bereits gegenſtandslos gewordenen Verbindlichkeit wegen 
Echaltung des Waſſergrabens. 

Verfügung: Bewilligung der Ausfertigung der Löfchungs- 
erklärung auf Koſten des Geſuüchſtellers. (Nach dem Magiſtrats— 
Antrage.) 

(1799.) Anweiſung der Remuneration für den Supplenten für 
Geometrie und geonketriſches Zeichnen an der Gumpendorfer Communal— 
Oberrealſchule für zwei weitere Aſſiſtentenſtunden. 

Verfügung: Anweiſung der Remuneration für den Genannten 
vom 20. Februar 1896 ab. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(1800.) Alexander Schopf, Oberlehrer, V., Hundsthurmplatz 14, 
um Überlaffung eines neben feiner Naturalwohnung im Schulhauſe 
gelegenen Cabinetes zum Privatgebrauche. 

Verfügung: Geſuchsgewährung auf Widerruf. (Nach dem 
Magiſtrats-Antrage.) 

(1801.) Anſuchen des Karl Köttner um pachtweiſe Über— 
laſſung des ſtädtiſchen Grundcomplexes nächſt dem Nuſsdorfer Schlacht— 
hauſe zur Anſchüttung mit Straßenkoth. 

Verfügung: Der im vorgelegten Plane mit der roth um— 
ränderten Figur dargeſtellte Grundcomplex per 4900 m? wird für die 
Zeit vom 16. März 1896 bis incluſive 30. Juni 1897 zur Ans 
ſchüttung mit Straßenkoth um den Jahreszins von 200 fl. an Karl 
Köttner unter den vom Magiſtrate aufgeſtellten Bedingungen 
verpachtet. 

(1804.) Bericht des Stadtanwaltes Dr. Oskar Schmitt, 
womit das Urtheil des Verwaltungsgerichtshofes vom 14. Jänner 
1896, Nr. 152, über die Beſchwerde der Gemeinde Wien gegen die 
Entſcheidung des Handelsminiſteriums vom 14. September 1894, 
Z. 2530, in Angelegenheit der Sommerfahrordnung der Wiener 
Tramway-⸗Geſellſchaft vorgelegt wird. 

Verfügung: Kenntnisnahme. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(1805.) Ergebnis der Offertverhandlung für den Neubau eines 
Haupt⸗Unrathscanales am Wiedenergürtel von der Allecgaſſe bis zur 
Favoritenſtraße, IV. Bezirk. (Veranſchlagter Koſtenbetrag von 7012 fl. 
48 kr. und 685 fl. Pauſchale.) 
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Verfügung: Vergebung der bezüglichen Arbeiten an Anton 
Sikora mit einer Aufzahlung von 4˙2 Percent und unter den im 
Magiſtrats⸗Antrage enthaltenen Bedingungen. 

(1806.) Polizeicommiſſariat, XII. Bezirk, um Einleitung des 
Hochquellenwaſſers in das erſte und zweite Stockwerk des ſtädtiſchen 
Hauſes Or.⸗Nr. 4 Hufelandgaſſe, XII. Bezirk. 

Verfügung: Bewilligung dieſer Herſtellung im adjuſtierten 
Koſtenbetrage von 180 fl. und Beibehaltung der bisherigen Art der 
Vergütung des bezogenen Waſſerquantums durch das Polizeicommiſſariat. 
(Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(1810.) Feſtſetzung der Canaleinmündungsgebüren für die Realität 
XIX. Bezirk, Sieveringerſtraße 14. 

Verfügung: Die normalmäßig berechnete Canaleinmündungs— 
gebür für die bezeichnete Realität per 361 fl. 93% kr. wird im Sinne 
des Geſetzes vom 9. April 1894, L.-G.-Bl. Nr. 14, vorläufig auf zwei 
Drittel, d. i. auf den Betrag von 241 fl. 29 kr. ermäßigt. (Nach 
dem Bezirksamts-Antrage.) 

(1811.) Franz X. Pleban um Ausfolgung einer im XIX. Be⸗ 
zirke erliegenden Jagdpachteaution per 150 fl. ohne Beibringung des 
(nicht vorfindigen) Erlagſcheines. 

Verfügung: Genehmigung der Ausfolgung gegen Ausſtellung 
einer rechtsverbindlichen Erklärung. (Nach dem Bezirksamts⸗Antrage.) 

(1814.) Francisca Steckerl um Abſchreibung der für ihr Haus 
Or.⸗Nr. 10 Laubeplatz, X. Bezirk, pro I. bis III. Quartal 1895 
conſtatierten Waſſermehrverbrauchsgebüren per zuſammen 35 fl. 53 kr. 

Verfügung: Reducierung dieſer Gebüren auf den Betrag 
von 20 fl. (Nach dem Antrage des magiſtratiſchen Bezirksamtes für 
den X. Bezirk.) 

(1815.) Johann Anderle um Bauconſens für ein Wohn- und 
Geſchäftshaus auf der Grundb.-Einl.⸗Z. 1364, Grundb. X. Bezirk, 
an der Kröllgaſſe (anrainend an ſtädtiſchen Beſitz). 

Verfügung: Beſtätigung des Antrages des magiſtratiſchen 
Bezirksamtes für den X. Bezirk auf Ertheilung des Bauconſenſes. 

(1816.) Leopold Kern, Holzhändler, um Bewilligung zur Her— 
ſtellung eines pro ziſoriſchen Objectes zur Unterbringung eines Gasmotors 
nebſt Arbeitsmaſchinen auf der von ihm gepachteten Bürgerſpitalfonds— 
parcelle Cat.-Parc. 99 des X. Bezirkes. 

Verfügung: Beſtätigung des Antrages des magiſtratiſchen 
Bezirksamtes für den X. Bezirk auf Ertheilung des Bauconſenſes gegen 
Demolierung dieſes Objectes auf Verlangen der Gemeinde Wien. 

(1817.) Rückſtändige Beerdigungskoſten für elf im XVI. Bezirke 
verſtorbene Parteien per zuſammen 66 fl. 25 ½ kr. 

Verfügung: Abſchreibung aus dem Titel der Uneinbringlichkeit. 
(Nach dem Bezirksamts-Antrage.) 

(1818.) Effectenſicherſtellungskoſten per 2 fl. 80 kr. nach einer 
Partei aus dem XVI. Bezirke. 

Verfügung: Abſchreibung wegen Uneinbringlichkeit. (Nach dem 
Bezirksamts-Antrage.) 

(1821.) Bezirkshauptmannſchaft Hietzing Umgebung ſendet das 
waſſerrechtliche Verhandlungsprotokoll, betreffend Rohrlegung zum 
Reſervoir am kleinen Schafberge in mehreren Grundparcellen der 
Gemeinde Dornbach. 


Verfügung: 1. Genehmigung des Antrages auf Servituts⸗ 


beſtellung bezüglich der Parc. Nr. 1110/3 und 1111 gegen einmalige 
Zahlung von 130 fl. und von jährlich 70 fl. vom 1. Juli 1896 
angefangen, inſolange bis die projectierte Straße eröffnet wird; ferner 
gegen bücherliche Trennung der occupierten Flächen, Eröffnung neuer 
Einlagen hiefür auf Koſten der Gemeinde Wien. 
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2. Genehmigung des Ankaufes der Parc. Nr. 984/1 im Aus— 
maße von 440 U == 1582 m? um den Kaufpreis von 4546 fl. 
40 kr. ö. W. 

3. Genehmigung des Ankaufes eines 8 m breiten Streifens der 
Parc. Nr. 743 im Flächenmaße von 536 1% — 1928 m? um den 
Kaufpreis von 4500 fl. Die Koſten der Vertragserrichtung, bücher— 
lichen Durchführung und die Vermögensübertragungsgebüren hat in 
den Fällen 2 und 3 die Gemeinde Wien zu tragen. (Nach dem 
Magiſtrats-Antrage.) | 

(1822.) Protokoll über die waſſerrechtliche Verhandlung (durch— 
geführt von der Bezirkshauptmannſchaft Hietzing Umgebung) wegen 
Rohrlegung zwiſchen den beiden Hochreſervoirs in der Gemeinde 
Ottakring. 

Verfügung (nach dem Magiſtrats-Antrage): 

1. Ankauf eines Theiles von circa 1627/8 U = 585˙5 m? 
der Parc. Nr. 772/1 und von 10 U — 36 m? der Parc. Nr. 77/2 
in Ottakring zum Preiſe von 800 fl. mit der Verbindlichkeit, im 
Falle der Parcellierung und Verbauung der reſtlichen Parc. Nr. 772/1 
und 7722 jenen Theil der erkauften Fläche, welcher nach der Bau— 
ordnung von dem Parcellierungswerber unentgeltlich an die Gemeinde 
abgetreten werden müſste, ohne Anſpruch an die Verkäufer, rückſichtlich 
Parcellierungswerber, unentgeltlich in das Verzeichnis des öffentlichen 
Gutes zu übertragen und in das Niveau zu bringen. 

2. Die von Karl und Anna Hoffmann bezüglich der Parc. 
Nr. 719 und von den Jakob Fiſcher'ſchen Erben bezüglich der 
Parc. Nr. 720, 721 angetragene Servitutsbeſtellung gegen Leiſtung 
eines jährlichen Anerkennungszinſes von 25 fl. an Karl und Anna 
Hoffmann und von 60 fl. an die Jakob Fiſcher'ſchen Erben, 
und zwar beide vom 1. Juli 1896 an, inſolange als die projectierte 
Verlängerung der Kainzgaſſe nicht durchgeführt iſt, und gegen dem 
anzunehmen, daſs das von der Servitut getroffene Stück der Parc. 
Nr. 719, 720 und 721 von denſelben abgetrennt, in eine neue 
Grundbuchseinlage übertragen und hierauf die Servitut einverleibt 
werde, und dafs die Gemeinde Wien dafür Sorge trägt, dass den 
Pächtern der Parc. Nr. 720 und 721 die Zufahrt zu denſelben 
während der Rohrlegungsarbeiten frei bleibt, eventuell daſs die Pächter 
wegen eines etwaigen Umweges an die Jakob Fiſcher'ſchen Erben 
keinerlei Anſprüche ſtellen. 

3. Die Koſten der ad 1 und 2 genannten bücherlichen Trans— 
actionen, ſowie die Vermögensübertragungsgebür trägt die Gemeinde 
Wien allein. 

(1826.) Statthalterei-Erlaſs vom 9. Februar 1896, Z. 120057, 
womit die gewerbebehördliche Genehmigung zur Vergrößerung der 
Betriebsanlage der öſterreichiſchen Gasbeleuchtungs-Aktiengeſellſchaft im 
X. Bezirke, Wienerbergerſtraße 27, im Recurswege ertheilt wird. 

Verfügung: Umgangnahme von der Ergreifung eines Recurſes. 
(Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(1827.) Wiener Tramway -Geſellſchaft legt das Project für die 
Errichtung von Stockgeleiſen behufs Trennung des Ring- vom Radial⸗ 
verkehre vor. 

Verfügung (nach dem Magiſtrats-Antrage): 

Die vorliegenden Projecte für die Anlage von Stockgeleiſen: 
Am Schottenring, 
bei der Bellariaſtraße, 
bei der Babenbergerſtraße, 
in der verlängerten Kärnthnerſtraße, 

. auf dem Schwarzenbergplatze, 
„bei der ehemaligen Nufsdorferlinie, 
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7. bei der ehemaligen Währingerlinie, 

8. bei der ehemaligen Hernalſerlinie, 

9. bei der ehemaligen Mariahilferlinie, 

10. bei der ehemaligen Favoritenlinie, 

11. bei der Infanteriekaſerne am Rennweg 
werden, und zwar bezüglich der sub 2 bezeichneten Geleiſeanlage die 
im vorgelegten Plane blau eingezeichnete Variante vom Standpunkte 
der Straßenbenützung genehmigt; dieſe Genehmigung wird jedoch an 
die Bedingung geknüpft, daſs auf den Bau und Betrieb dieſer Geleiſe— 
anlagen die für die betreffende currente Strecke geltenden Verträge 
und Übereinkommen zwiſchen der Gemeinde und der Wiener Tramway— 
Geſellſchaft vollinhaltlich Anwendung finden. 

Gleichzeitig werden die Vertreter der Gemeinde ermächtigt, bei der 
poliliſchen Begehung diefer Projecte auf Grund des Verhandlungs— 
ergebniſſes weitere Bedingungen zu ſtellen und insbeſondere auch unter 
den beiden Varianten der oben sub 9 bezeichneten Geleiſeanlage die 
Auswahl zu treffen. 


(1828.) Offert der Mannheimer Verſicherungs-Geſellſchaft bezüglich 
der Verſicherung der Pflaſterſteineverſchiffung aus den ſtädtiſchen Stein— 
brüchen in Oberöſterreich nach Wien vom 27. März 1896 bis 
27. März 1897. 

Verfügung: Genehmigung der Verſicherung des pro 1896 
aus den ſtädtiſchen Steinbrüchen in Oberöſterreich zur Verſchiffung 
gelangenden Pflaſterſteinmateriales bei der Mannheimer 1 
Geſellſchaft in Wien auf Grund ihres Offertes de praes. 4. März 
1896, das iſt für die Zeit vom 27. März 1896 bis 27. März 1897, 
mit dem Prämienſatze von einem Percent des Verſicherungswertes. 
(Nach dem Magiſtrats⸗Antrage.) 

(1830.) Statthalterei übermittelt das vom Handelsminiſterium 
bereits principiell genehmigte Project für die während des Umbaues 
benöthigten proviſoriſch zu errichtenden Hochbauten in der Station 
Hauptzollamt der Wienthallinie der Wiener Stadtbahn zur Außerung 
vom Standpunkte der Localintereſſen. 

Verfügung: Zuſtimmung zu dieſem Projecte unter den vom 
Magiſtrate formulierten Modalitäten. 


„(1836.) Erlaſs der Baudeputation für Wien vom 26. Februar 
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1896, Z. 16, womit dem Recurſe der Oſterreichiſchen Gasbeleuchtungs⸗ 


Actiengeſellſchaft gegen die Abweiſung ihres Geſuches um Bauconſens 


für Zubauten zu dem Gaswerke auf Einl.⸗Z. 749, Inzersdorf, 
X. Bezirk, Folge gegeben, beziehungsweiſe die Decrete des magiſtratiſchen 
Bezirksamtes für den X. Bezirk vom 17. Auguſt 1895, Z. 11777, 
und vom 16. December 1895, Z. 35777, aufgehoben wurden. 
Verfügung: Recurs an das Miniſterium des Innern. 


Verzeichnis 
der bei der Gemeinde Wien eingelangten Spenden. 
Dr. Ernſt Paſſawer-Percival, Director der Wiener 
Omnibus⸗Geſellſchaft, ſpendete anläſslich der Ver— 
mählung ſeiner Tochter für Arme Wiens den Betrag 
von... Ä 100 fl. 


* 


Frau Helene von Mauthner übermittelt das Legat 
ihres verſtorbenen Vaters Herrn Karl Weiß von 
Weißenhall, Präſident der Creditanſtalt, für arme 
Bewohner Wiens im Betrage von.. 


4000 fl. 


| Schafe 
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Allgemeine Machrichten. 


Commiſſion für Verkehrsanlagen. 
14. März 1896. 


In der abgelaufenen Woche wurden bei der Ausführung der 
Wiener Verkehrsanlagen 3748 Arbeiter verwendet; hievon waren 1632 
beim Bau der Gürtel⸗, Vororte- und Wienthallinie der Stadtbahn, 
734 beim Bau des Schlenſencanales nächſt Nussdorf, 1072 bei der 
Wienfluſs⸗Regulierung, 54 am Sammelcanale im linken Wienflufg- 
Ufer, 256 am Haupt-Sammelcanale rechts des Donaucanales be- 
ſchäftigt; außerdem ſtanden in Verwendung: bei den Bahnbauten 
80 Fuhrwerke und 7 Dampfmaſchinen, beim Schleuſencanalbau 
5 Fuhrwerke und 4 Dampfmaſchinen, bei der Wienfluſs-Re⸗ 
gulierung 14 Dampfmaſchinen und 25 Fuhrwerke, am Sammel— 
canale im linken Wienfluſsufer 5 Fuhrwerke, am Haupt-Sammel: 
canale rechts des Donaucanales 4 Fuhrwerke. 


Approviſtonierung. 
Der tägliche Fleiſchmarkt. 


In der Großmarkthalle eingelangte Fleiſch— 
waren vom 8. bis 14. März 1896. 


1. Fleiſchſendungen: 


Für den täglichen Fleiſchmarkt. 


. 234 642 kg (Davon aus Wien — 147.388, aus dem 
ſonſtigen Niederöſterreich — 12.970; aus 
Oberöſterreich — 1040; aus Mähren 
— 4560; aus Galizien — 52.704; aus 
Ungarn — 15.042; aus der Bukowina — 
938; aus Kärnthen — — kg) 

(Davon aus Wien 674, aus dem 
ſonſtigen Niederöſterreich — 162; aus 
Oberöſterreich — —; aus Mähren — 
118; aus Ungarn — 182; Galizien — 
35.013; aus der Bukéwiua — —kg) 
(Davon aus Wien — 349, aus dem 
ſouſtigen Niederöſterreich 80: aus 
Galizien — 341; aus Ungarn — 2938; aus 
Mähren — —; aus der Bukowina — kg) 
(Davon aus Wien — 40.323, aus dem 
ſonſtigen Niederöſterreich — 4305; aus 
Böhmen — 487; aus Mähren — 1055; 
aus Galizien — 38.464; aus Croatien — 
—; aus der Bukowina — 2384 kg) 
2.260 Stück (Davon aus Wien — 64, aus dem ſonſtigen 
Niederöſterreich — 4; aus Oberöſterreich 
— 3; aus Mähren — 21; aus Galizien 
— 2097; aus Ungarn — 64; aus der 
Bukowina — 1; aus Steiermark — 9 Stück.) 
(Davon aus Wien 30, aus dem 
ſonſtigen Niederöſterreich — 4; aus Mähren 
— 19; aus Galizien — 1; aus Ungarn 
— 14 Stück.) 

(Davon aus Wien — 141, aus dem ſonſtigen 
Niederöſterreich — 43; aus Mähren — 3; 
aus Galizien — 760; aus Ungarn — 19: 
aus Bosnien — —; aus Croatien — —; 


Rindfleiſch 


Kalbfleiſch 36.149 „ 


Schaffleiſch. 3.708 „ 


Schweinfleiſch . . 87021 „ 


Kälber 


68 „ 


Schweine 966 „ 
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Lämmer 687 Stück (Davon aus Wien — 244; aus dem ſonſtigen 
Niederöſterreich — —; aus Galizien — 9; 
aus Mähren - 89; aus Ungarn — 341; 
aus Steiermark — 4 Stück.) 
Die Zufuhren für den Approviſionierungs verein 
ſind bereits in den obigen Summen enthalten. 


2. Preisbewegung: 


u Siedfleiſch von 28 bis 70 kr. per Kg. 
We Roſtbraten u. Rieden „ 60 kr.,„, 1 fl. „ „ 
Kalb fleiſchkchch ee a 8 an TO 
Schaffleiſch Br ee ee „ 3 „ 0 „ „„ „ 
Schweinfleiſcggo une „ 44 „ 68 „ „ „ 
Kälbettr e „ I ne DAR a au. 
Schafe i FO a ie aan 
Schweine „ 44 „ 60 „ „ „ 
Lämmer „ 3 „ 6fl. per Stück. 


Bei geringeren Fleiſchzufuhren als in der Vorwoche war die 
Geſchäftstendenz eine lebhafte und wurden für Rindfleiſch und für 
Kälber um 4 kr. per Kilogramm beſſere Preiſe erzielt. — Die 
übrigen Preiſe blieben im allgemeinen unverändert. 


* * 
* 


Pferdemarkt vom 13. März 1896. 
Zum Verkaufe wurden gebracht: 485 Pferde. 


Preis: für Gebrauchs pferde 130 —500 fl. per Stück. 
„ Schlachtpferde . 25 — 60 „ „ „ 
Der Markt war ſehr lebhaft. 
* * 
+ 


Schlachtviehmarkt vom 16. März 1896 
(einſchließlich des Contumazmarktes vom 14. März 1896). 


1. Geſammtauftrieb: 5167 Stück und zwar: 
Maſtvieh 4245, Weidevieh —, Beinlvieh 922. 
(Darunter unverkaufter Reſt von dem vorwöchentlichen Donnerstag— 
markte: 76 Stück.) 

Dieſer Geſammtauftrieb zerfällt in: 

Ochſen 3981, Stiere 342, Kühe 844. 

(Davon waren Büffel 3 Stück.) 


Provenienz des Geſammtauftriebes: 


aus Ländern der ungariſchen Krone . . 4024 Stück 
„ Galizien und der Bukowina . . 762 „ 
„ dem ſonſtigen Oſterreich . .. 381 „ 
„ dem Auslande e 


2. Preis bewegung. 
a) Preis per 100 kg Lebendgewicht: 


Ochſen I. Qualität von 31 bis 38 fl. (extrem von — bis 41 fl.) 
n II. n n 27 n 33 76 ( 57 I. 538 " 35 n ) 
n III. 7 1 24 " 31 " ( " 167 — " 38 75 ) 


Stiere . „ 24 „ 30 „ 
Kühe . „ 20 „ 26 „ 
Büffel. „ 17 „ 21 
Beinlvieh „ 14 „ 24 „ 
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c) Preis per Stück: 
Beinlvieh . von 15 bis 70 fl. 
Nach dem Modus auf Schlachtgewicht wurde nichts gehandelt. 


3. Verkauf. 


Angekauft wurden für Wien 4176 Stück 
1 r „ auswärts 881 „ 
Unverkauft bliebwtetrerns 110 „ 


Gegen den letzten Montagsmarkt wurden um 220 Stück 
weniger aufgetrieben. 

Nachdem die Auftriebe größtentheils aus Mittelware beſtanden 
und die Nachfrage der Conſervenfabriken eine geringere war, ſind 
bei ſonſt ziemlich lebhaftem Verkehre die Preiſe in allen Qualitäten 
um ½ bis 1 fl. per 100 kg gefallen. 


= 


Preisbewegung an der Börſe für laudwirtſchaftliche 
Brodnete in Wien vom 14. März 1896. 


a) Getreide. 
Weizen (Qualitätsgewicht per 1 hl 75 —81 kg) von 7 fl. 10 kr. bis 7 fl. 60 kr. 


Roggen 55 „ 1 „ 71—75 „) „ 6 „ 70, „ 7, n 
Gerſte e n 4 M 75 na 8 Mm 40 " 
Moss: „ 4 „ 55 , „ 4 „ 65, 
Hafer „%% „„ „% —·.wùũ—ũð „ a ee . 6 9 70 7 7 „. 
b) Mahlproducte. 

GCC u are te von 11 fl. 60 kr. bis 13 fl. — kr. 

g neue Tydteee „ % 0 „ „ 12 „ 60 
Daumen | alt „ „„ ne, 
Roggen me! ae „ 8% „ „% 12 „ 50, 
Weizenkle ie . die. 
Roggenkle ie... „ 4, 35 „ 4, 45 „ 


Städtiſches Lagerhaus. 
Vom 5. März bis 12. März 1896. 


„ ausgelageerk 35.092 „ 
Die durchſchnittliche Tagesbewegung bezifferte ſich auf 
8.831 Meter⸗Centner. 
Lagerſtand vom 12. März 1896: 271.151 Meter-Centner, und zwar: 
82.870 Meter⸗Centner Weizen, 28.106 Meter⸗Centner Roggen, 


49.720 „ Gerſte, 17.637 m Hafer, 

2.427 1 Mais, 33.614 5 Olſaaten, 
10.116 1 Mehl u. Kleie, 4.005 9 Wein, 
10.258 5 Zucker, 1.146 Hektoliter à 100% Spiritus. 


Der Aſſecuranzwert dieſer Waren ſtellt ſich auf 2,742.310 fl. öſt. Währ. 


Öffentliche Sicherheit. 


Im Monate Februar 1896 betrug die Zahl der vom 


Wiener Magiſtrate abgeſchobenen Individuen 368 

dem Wiener Magiſtrate zugeſchobenen (zuſtän⸗ 
digen) Individuuunununn essa 39 
Durchſchüb lingen 278 
Geſammtzahl. 685 
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Yan - Angelegenheiten. 


Summarium der Bauthätigkeit im Jahre 1895. 


Bezirk 5 E E E < 23 

a = 2 I 85 = 

I. Bezirk 2 24 3 2 211 34 
I. 71 10 110 4 2320 58 
F 29 11 39 5 143 2 
N. 87 23 2 100 41 
F 25 11 31 4 110 32 
nn 2 15 32 3 116 30 
„ 1 29 30 1 85 41 
VIII. 3 22 u 2 65 25 
RN. 1 19 19 — 109 45 
X 53 a 75 9 136 37 
e 2 u 2 29 — 60 13 
7 = an 
XIII.. al 15 56 10 246 224 
II [21 5 al 6 88 209 
XV, 26 2 35 3 
XVII 37 2 50 13 271 33 
n al 3 2 4 176 17 
XVII, 10 11 28 3 68 19 
XII,. 27 ala) 4 és 17 
Zuſammen . . 413 i m | e e som 


Buubewegung. 


(Die in Klammern eingeſtellten Zahlen ſind die Geſchäftsnummern der 
Actenſtücke im Baudepartement des Magiſtrates für den I. bis IX. Bezirk. — 
Für den X. bis XIX. Bezirk bedeuten die eingeklammerten Zahlen die Geſchäfts⸗ 
nummern der betreffenden magiſtratiſchen Bezirksämter.) 


Geſuche um Baubewilligungen wurden überreicht: 
vom 12. März bis 16. März 1896: 


II. Bezirk: 
VI. Bezirk: 


IX. Bezirk: 


74 „ 


Bezirk: 


Für Neubauten: 


Haus, Glockengaſſe 3, von Joſ. Huge Ettmar, Maria⸗ 
hilferſtraße 76, Bauführer Ferd. Reif (1616). 

Haus, Gumpendorferſtraße 23, Laimgrubengaſſe 16, von 
16000 Me dak, Zollergaſſe 36, Bauführer Franz Klein 

Haus, Mariahilferſtraße 1b, Bauſtelle 2, von der Wiener 
Baugeſellſchaft (1629). 

Haus, Pfluggaſſe 14, 16, 18, von Johann Mayer, XVII., 
Pezzlgaſſe 28, Bauführer J. Wögler (1565). 

Haus, Hebragaſſe 6, von Nicanore Rella, Zimmermanus— 
gaſſe 4, Bauführer O. Laske & V. Fiala (1595). 

Zweiſtöckiges Wohnhaus, Simmering, Feldgaſſe, Einl.⸗Z. 138, 
von Joh. und Marie Faſching, Simmeringer Haupt— 
ſtraße 86, Bauführer Ferd. Ka in dl (5210). 


XI. 


XII. 


XIX. 


Bezirk: 


Bezirk: 


: Linksſeitiger Hoftract, 


——̃ — . — 


Zweiſtöckiges Wohnhaus, Simmering, Rinnböckſtraße 28, von 
Karl Paul, Simmeringer Hauptſtraße 27, Bauführer 
Joh. Schneider (5211). 

Wagenremiſen, Schupfen und Abortanlage, Schönbrunner— 
ſtraße 1, Einl.⸗Z. 86, 87, 92, Gandenzdorf, von der 
Oſterr. Omnibus-Geſellſchaft und der Neuen 
Wiener Omnibus-Geſellſchaft, Bauführer Johann 
Binder, Maurermeiſter (8809). . 

Dreiſtöckiges Wohnhaus, Reſchgaſſe, Parc. 1320, von Karoline 
Tichy, IX., Eiſengaſſe 25, Bauführer Lorenz Waldmann, 
Maurermeiſter (9063). 


: Dreiſtöckiges Wohnhaus, Rudolfsheim, Wieningerplatz, Ecke 


der Sueßgaſſe, von Gabriele Holzappel, III., Kegelgaſſe 4, 
Bauführer Franz Macher (8130). 


Für Umbauten: 


: Wohnhaus, Döbling, Billrothſtraße 16, von Laurenz und 


Joſefa Wild, Bauführer Ferd. Baldia (5957). 


Für Zubauten: 

Ottakring, Odoakergaſſe 19, von 
Johann Fuchshofer, ebenda, Bauführer Joh. S chobes⸗ 
berger (14152). 

Schupfe und Stall, Ottakring, Redteubachergaſſe 39, von 
Anton Dopp, ebenda, Bauführer Johann Schobes⸗ 
berger (14157). 

Ebenerdiges Wohnhaus und Stall, Neulerchenfeld, Hasner⸗ 
ſtraße 135, von Malvine Reverelli, ebenda, Bauführer 
Franz Lehninger (14628). 


: Remiſe, Hernals, Hauptſtraße 107, von Franz und Bertha 


Fürſt, Hauptſtraße 100, Bauführer Joſef Grünbeck 
(10505). 


Für Adaptierungen: 


: Annagaſſe 2, von Nik. Moriz Graf Eßterhazy, Bauführer 


F. Dehm & Olbricht (1584). 


: Kloſterneuburgerſtraße 76, von Johann Völker & C. Platzer, 


Bauführer J. Marek (1575). 
Nordbahnſtraße 2 und 4, von Karl Michna, Manrermeiſter 
(1601). 
Prater, Eugliſcher Garten, von Gabor Steiner, Bauführer 
C. Schmidt (1605). 


: Seidlgaſſe 26, von Johann Leitner, Maurermeiſter (1644). 
: Favoritenſtraße 27, von Auton Gürlich, Baumeiſter (6103). 
: Kohlgaſſe 27, von Ludwig Exner, Bauführer J. Schonka 


(1602). 
Gießaufgaſſe 26, von Marie Perſtinger, VI., Magdalenen— 
ſtraße 61, Bauführer Ferd. Hofer (1617). 


: Weſtbahnſtraße 25, von der Stadt Wien, Bauführer Franz 


Daxelmüller (1630). 


: Berggaſſe 16, von Kupka & Orglmeiſter, Banmeiſter 
1599 


Liechtenſteinſtraße 90, von Ludwig Schoderböck, Baumeiſter 
1622 


g Benogaffe 18, von J. J. Ruſtons Erben, Bauführer Hein. 


Gerl, Baumeiſter (8807). 


: Fünfhaus, Märzſtraße 34, von Rudolf Sch mutzer, Bauführer 


Joh. Mayer (5802). 
Fünfhaus, Zinkgaſſe 22, von Franz Sandmann, Bauführer 
Franz Lehminger (6060). 


: Neulerchenfeld, Neulerchenfelderſtraße 41, von Joh. Nemeth, 


Gaullachergaſſe 45, Bauführer Johann Schobesberg er 
(14255). 


: Hernals, Geblergaſſe 106, von Chriſtian Wolfinger, ebenda, 


Bauführer Adalbert Pachner (10558). 
Hernals, Beheimgaſſe 44, von Leopold Thurner, ebenda, 
Bauführer Adalbert Pachner (10559). 


Für diverſe (geringere) Bauten: 


: Waſſerlauf, Schreygaſſe 12 a, von Daniel Löff, Bauführer 


Joh. Nowak (1631). 


: Abort, Ungargaſſe 40, von Joſef Rziha, Bauführer J. 


Froſch (1571). 


: Einfriedungsmauer⸗Reconſtruction, Obere Amtshausgaſſe 39, 


von Ludmilla Matznetter, Bauführer Hans Schätz 
(1570). 


: Hofeindeckung, Grabnergaſſe 14, von Leopold Oeppinger, 


Bauführer? (1579). 
Keſſelhaus, Millergaſſe 33, von Leop. Mayer, Bauführer 
Laske & Fiala (1585). 


: Schupfe, Zollergaſſe 17, von Marie Bondi, Bauführer J. 


Ebetshuber (1588). 

Feuermauer⸗Reconſtruction, Lindengaſſe 21, von Georg 
Demski, Baumeiſter (1649). 

Verlängerung von Waſſerlauf und Speiſe in der Einfahrt, 
Simmering, Dorfgaſſe 22, von Lorenz Gey, ebenda, Bau— 
führer Ferd. Kaindl (5209). 
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XV. Bezirk: Abortbau, Schönbrunnerſtraße 11, von Franz Leitner, Gas— 
gaſſe 1, Bauführer Heinrich Stag! (6259). 

XVI. Bezirk: Hofeinfriedungsmauer, Ottakring, Galitzynſtraße 703, von Barb. 

Prokop, ebenda, Bauführer Franz Haslinger (14158). 

XVII. Bezirk: Dornbach, Pointengaſſe 58, von E. Teuber, ebenda, Bau— 
f führer Kupka & Orglmeiſter (10570). 

XIX. Bezirk: Lauftreppe und Keller, Döbling, Hohe Warte 70, von Joh. 

Bachl, ebenda, Bauführer Frauz Feigl (6020). 
Trockenkammer und Aborte, Döbling, Heiligeuſtädterſtraße 50, 


0 . von H. Heinrich, ebenda, Bauführer Franz Feigl (6097). 
5 „ Steinzeug-Rohrcanal, Döbling, Silbergaſſe 38, von Joſef 


Holzer, ebenda, Bauführer Franz Feigl (6096). 


Für Stockwerks⸗Aufſetzungen: 


VII. Bezirk: Schottenfeldgaſſe 93, von Emanuel Partſch, Bauführer 
Leop. Roth (1636). 


Geſuche um Bekanntgabe der Naulinie wurden überreicht: 


VIII. Bezirk: Florianigaſſe 66, von Rudolf Hörandner, XVII., Pezzl— 
gaſſe 53 (1618). 
IX. Bezirk: Alſerſtraße 28, von Dr. Moriz und Bertha Kapoſi (1618). 
X. Bezirk: Van der Nüllgaſſe, Einl.⸗Z. 1785, 1786, von Max Koff- 
mahn (12489). 
XII. Bezirk: Baulinie und Niveau, Unter-Meidling, Reſchgaſſe, Parc.- 
Nr. 1320, von Karoline Tichy, IX., Eiſengaſſe 25 (9061). 
Baulinie und Niveau, Unter-Meidling, Breitenfurterſtraße 56, 
Einl.⸗Z. 41, von Anna und Rudolf Alſcher, Hetzendorfer— 
ſtraße 89 (9064). 
XV. Bezirk: Einl.⸗Z. 812, Fünfhaus, 
II., Innſtraße 9 (5858). 


Geyſchlägergaſſe, von Leo Weiß, 


Demolierungsanzeigen wurden überreicht: 


IV. Bezirk: Favoritenſtraße, Cat.-Parc. 289,1, von Em. und Ed. Schwe in— 
burg, Baumeiſter (1640). 
XII. Bezirk: Gaudenzdorf, Cat.-Parc. 166/167, 111/1, von der Bau— 
leitung der Wiener Stadtbahn, Demolierender Karl 
Jäger (9145). 
XIV. Bezirk: Rudolfsheim, Schweglerſtraße 22, von Paul und Eliſe 
Reckendorfer, ebenda, Demolierender Franz Roth (8160). 
* * 
* 
ichtigſtellung.) Im Amtsblatte Nr. 19, Seite 240, zweite Spalte, 
Zeile 8 von unten, Rubrik „Baubewegung“, hat es ſtatt „VII., Lerchenfelder— 
ſtraße 31“ richtig zu heißen: „VII., Lerchenfelder ſtraße 21.” 


Gewerbeanmeldungen vom 9. März 1896. 


(Fortſetzung.) 


Scharing Marie, geb. Stobes — Pfaidlergewerbe — XVI., Hasnerſtr. 18. 

Stoppel Amalia — Pfaidlerei — XII., Breitenfurterſtraße 97. 

Kremsner Agnes, geb. Peindl — Pferdefleiſch- und Selchfleiſchwaren— 
Verſchleiß — XVI., Herbſtſtraße 42, 

Müller Alois — Verſchleiß von Roſshaar, Seegras, Afrique und Möbel— 
federn — XVI., Gablenzgaſſe 22. 

Arnold Stanislaus — Schloſſergewerbe — J., Fleiſchmarkt 10. 

Effenberger Joſef — Schuhmachergewerbe — XVI., Gablenzgaſſe 4. 

Makinee Franz — Schuhmachergewerbe — XVI., Thaliaſtraße 4. 

Schaefer Hubert Heinrich — Spenglergewerbe — IV., Rainergaſſe 25. 

Gauſter Rudolfine — Spirituoſen-Verſchleiß mit Ausſchluſs des Aus- 
ſchankes — J., Fiſcherſtiege 3. 

Pisa Joſef — Tiſchlergewerbe — XVI., Thaliaſtraße 66. 

Eckl Karl — Victualien⸗Verſchleiß — XVI., Peyerlgaſſe 11. 

Suta Method — Vogelhändler — XVI., Gaullachergaſſe 20. 

Glöckl Otto — Herausgabe der periodiſchen Druckſchrift: „Mittheilungen 
des Vereines einſtiger Lehramts-Caudidaten aus Wr.⸗Neuſtadt an feine Mit⸗ 
glieder“ — XIV., Selzergaſſe 7. 

Klronawetter Ferdinand, Dr. — Herausgabe der Druckſchrift: „Volks— 
ſtimme“ — J., Schottenring 6. 
Lorenz Marie — Zeitungs-Verſchleiß — XVII., Jörgerſtraße 54. 
Stromayer Karl, Wolfram Otto — Herausgabe der Druckſchrift: „Mit— 
theilungen der Vindobona“ — I., Neuthorgaſſe 6. 
Schaefer Hubert Heinrich — Zinkornamentenfabrik — IV., Rainerg. 25. 
Wemola Magdalena — Zuckerbäckerwaren-Verſchleiß — I., Currentg. 10. 


* * 
* 


Gewerbeanmeldungen vom 10. März 1896. 


Santin Adam — Zuckerbäckergewerbe — XIX., Muthgaſſe 29. 

Skala Ignaz — Tiſchler — XVIII., Schumanngaſſe 35. 

Hieß Emilie — Conditoreiwaren-Verſchleiß — XVIII., Währingergürtel 81. 
Wimmer Karl — Kleinfuhrmann — XVIII., Antonigaſſe 86. 

Kadlee Anton — Herrenſchneider — XVII., Clemens Hoffbauerplatz 11. 
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Lukas Rudolf — Photographengewerbe — XVII., Calvarienberggaſſe 71. 
Eder Roſalia — Franſenknüpfergewerbe — XV., Geibelgaſſe 26. 
Cerny Sophie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XV., Robert Hamerling- 

gaſſe 26. 

5 Weihtrager Barbara — Kunſtblumen-Erzeugung — XV., Wurzbachg. 22. 
Cerny Alois — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XV., Robert Hamerlingg. 25. 
Proßnitz Joſef — Holzrollen-Erzeugung — XV., Zintgaſſe 1,3. 
Soucek Auguſtin — Tiſchler — XIV., Holochergaſſe 33. 

Rankenberger Johann — Fleiſchhauer — XIV., Goldſchlagſtraße 45. 
Mühlbauer Johanna — Marktvictualienhandel — XIV., Markt in der 
Schwendergaſſe. 
Rankenberger Johann — Selchwaren-Verſchleiß — XIV., Goldſchlagſtr. 45. 
Weinſtabl Johann — Schuhmacher — XIII., Hackingerſtraße 44. 
Gſchwandtuer Anna — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XIII., Auhofſtr. 178. 
Schneeweiß Karl für Rechnung der m. Theodor, Valentin, Eliſabeth 
und Dorothea Schneeweiß — Parfumeriewaren-Erzeugung — XIII., Speifinger- 

ſtraße 91. 

Oſika Franz — Tiſchlergewerbe — XII., Vivenotgaſſe 56. 

Kubitſchek Eduard — Stäbezieher — XII., Wilhelmſtraße 27 a. 
Rosner Joſef — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — XII., Aichhorngaſſe 8. 
Lambert Adolf — Wirtsgewerbe — X., Raaberbahngaſſe 23. 
Appeltauer Ferdinand — Schuhmacher — X., Raaberbahngaſſe 6. 
Pekny Matthias — Herrenſchneider — X., Quellengaſſe 51. 

Skotak Wenzel — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — X., Jagdgaſſe 96. 
Gauf Matthias — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — X., Muhrengaſſe 58. 
Michal Chriſtine — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — X., Eugengaſſe 51. 
Forſtner Anton — Fiaker⸗Licenz Nr. 438 — II., Ferdinandsbrücke, 

V., Johannagaſſe 3. 

Bindritſch Anton — Drechsler — V., Hundsthurmerſtraße 89. 
Sironkek Agnes — Verſchleiß von Haus- und Küchengeräthen — V., 

Krongaſſe 15. 

Woller Alois — Verſchleiß von Bier und Wein — V., Wehrgaſſe 32. 
Diamant Anna — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — V., Reinprechtsdorfer⸗ 

ſtraße 18. 

Ney Heinrich — Schuhmachergewerbe — IV., Technikerſtraße 9. 
Fiſcher Regine — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — IV., Hechtengaſſe 1. 
Bardach Joſef Leiſer — Trödler — III., Seidlgaſſe 33. 

Holzſchuch Franz — Fleiſchſelchergewerbe — III., Großmarkthalle. 
Brunner Franz — Bäcker — III., Gärtnergaſſe 3. 

Altmann Leo recte Leizor — Beſtellter auf dem Central-Viehmarkte — 

II., Lilienbrunngaſſe 4. 

Barbarini Guſtav — Fleiſch-Verſchleiß — III., Ungargaſſe 67. 

Kaiſer Abraham recte Franz — Kaffeeſieder — II., Taborſtraße 38. 
Singer Philipp Leopold — Kleidermacher — II., Floſsgaſſe 3. 

Roſinak Fanni — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Patzmanitengaſſe 13. 
Roſa Anna — Feilbieten von Blumen im Umherziehen (Gemeindegebiet 

von Wien) — II., Leyſtraße 127. 

Palkovics Anton — Marktvictualien-Verſchleiß — II., Kluckygaſſe 1, 
vor dem Hauſe. 

Ring Jakob, Marktvictualien-Verſchleiß — I., Freyung, Stand 62. 

Wallner Anna — Handel mit Marktvictualien en gros & en detail — 
I., Markt Am Hof. 

Kohn Herſch — Pfaidler — I., Maria Thereſienſtraße 32. 

Artin Eugen — Händler mit Bildern, inſoweit der Verkauf an keine 

Conceſſion gebunden iſt — J., Getreidemarkt 1. 

Artin Eugen — Handel mit Antiquitäten — I., Getreidemarkt 1. 
Petrof Anton — Händler und Verleiher von Clavieren — J., Parkring 18. 
Szidon Sidonie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — I., Spiegelgaſſe 8. 
Endlweber Anton — Dauernde Dienſtleiſtung gegen Proviſion — I, 

Tiefer Graben 24. 

Popper Philipp (Firma H. & S. Popper) — Bank- und Commiſſions⸗ 

geſchäft — J., Börſegaſſe 12. 

Nozar Wenzel — Preſshefehändler — J., Renngaſſe 7. 


* * 
* 


Gewerbeaumeldungen vom 11. März 1896. 


Faber Karl, Dr. — Advocatie (Nichtbetrieb) — VI., Barnabitengaſſe 3. 

Weininger Roſa — Brantwein- und Theeſchenker — I., Tiefer Graben 27. 

Sokal Rudolf — Behördlich autoriſierter Bauingenieur — IX., Porzellan- 
gaſſe 58. 

Pürſtner Joſef — Einſpänner⸗Conceſſion (Lic.⸗Nr. 319) — XVI., Grund⸗ 
ſteingaſſe 28. 

Stiegler Francisca — Einſpänner-Conceſſion (Lic.⸗Nr. 715) — XVI., 
Conſtantingaſſe 5. 

Blumrich Eduard — Eislaufplatz — IX., Van Swietengaſſe 6. 

Brock Friedrich — Herſtellung von Anlagen und Erzeugung und Leitung 
der Elektrieität — I., Eſchenbachgaſſe 9. 

Bach Wilhelm — Verſchleiß von Fahrrädern und deren Beſtandtheilen — 
VI., Gumpendorferſtraße 4. | 

Gödel Katharina — Fiaker⸗Conceſſion (Lic.⸗Nr. 778) — XVI., Wurlitzer⸗ 
aſſe 36. 
. Kkivanek Franz — Fiaker⸗Conceſſion (Lic.⸗Nr. 117) — I., Am Hof, 
XIV., Sturzgaſſe 49. 

Müller Chriſtoph — Friſeur — VIII., Lerchengaſſe 1. 

Deim Joſef — Gaſtwirt — IX., Alſerſtraße 14. 
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Fiſcher Joſef — Gaſt⸗ und Schanfgewerbe — XIV., Grimmgaſſe 3. 
Steiskal Joſef — Gaſtwirtsgewerbe — VI., Engelgaſſe 6. 
Paulas Karoline — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — XVI., Kirchſtetterng. 16. 
0 Fogowit Joſef — Behördlich autoriſierter Geometer — VIII., Lange— 
gaſſe 2. 


Walz Heinrich — Goldarbeitergewerbe — VIII., Lercheufelderſtraße 94. 
Kollmann Leopold — Handelsagentur — IX., Althanplatz 10. 
Biedermaun Karoline — Kaffeeſiedergewerbe — VIII., Joſefſtädter⸗ 

ſtraße 48. 95 f 
Korſower Fanni — Damenkleidermachergewerbs — VI., Windmühlg. 1. 
Mannas Joſef — Herrenkleidermacher — VIII., Lercheufelderſtraße 50. 
Mayer Barbara — Damenkleidermacherin — III., Mohsgaſſe 13. 
Schwarz Jenny — Damenkleidermachergewerbe — IX., Alſerſtraße 26. 
Gerhold Franz — Kleinfuhrwerk (Lic.-Nr. 1213) — XVI., Koppſtr. 15. 
Mattauſch Johann — Korbflechter — VIII., Blindengaſſe 31. 

Kramer Adolf Aurel — Verſchleiß von Leder — VI., Bürgerſpitalg. 3. 
Poisl Ernſt (Firma: Theodor Gunkel & Comp) — Leinen- und Schnitt⸗ 

warenhandel — J., Tuchlauben 11. 

Schima Karoline, geb. Bayer — Marktfierantie — XVI., Hasnerſtr. 80. 

Exner Joſef — Fabriksmäßige Erzeugung von Metall-Galauteriewaren 
— VI, Neulerchenfeldergürtel 29. 

Hellmann Albert — Milchmeier — XVI., Wattgaſſe 42. 

Panajotti Gabriele — Näherin — XIV., Schöubrunnerſtraße 81. 

Ondraſovicz Anna — Feilbieten von Obſt und Grünwaren im Umher— 

ziehen (Marke: Gemeindegebiet Wien außer Prater) — IX., Lichtenthalerg. 18. 
Gießwein Anton — Pachtbetrieb eines radicierten Schankgewerbes — 

IX., Nuſsdorferſtraße 24. 

Neugebauer Anna — Pfaidlergewerbe — VI., Gumpendorferſtraße 16. 

Stiller Alois — Vermittlung des Kaufes, Verkaufes und Verleihen von 
Pferden und Wägen — VI., Gumpendorferſtraße 136. 

Kaliſch Joſef — Schneider — IX., Moſergaſſe 5. 

Dworak Joſef — Silberarbeitergewerbe — VIII., Fuhrmannsgaſſe 13. 

0 Klis Marie — Sonnen- und Regenſchirm-Erzeugung — VIII., Tiger: 

gaſſe 32. 
Bierbaum Georg — Spirituoſen-Verſchleiß — VIII., Albertgaſſe 9. 
Cibus Prokop — Tiſchler — XIV., Hütteldorferſtraße 71. 

Florian Anton — Tiſchlergewerbe — VI., Liniengaſſe 31. 

Klein Eduard — Tiſchlergewerbe — VIII., Laudongaſſe 10. 

Straka Ignaz — Tiſchlergewerbe — XVI., Liebhartsgaſſe 49. 
Kubinszky Juliana — Vietualienhandel — IX., Glaſergaſſe 18. 

Skopik Johann — Victualien-Verſchleiß — VIII., Floriauigaſſe 17. 
Schrauth Karl Johann — Verſchleiß von Wein in handelsüblich ver— 

ſchloſſenen Flaſchen und Gebinden — IX., Frankgaſſe 4. 

Hamburger Adolf — Herausgeber der periodiſchen Druckſchrift „Die Oſt— 
mark“ — VI., Mollardgaſſe 41. | 
Spiegel Edgar, v. — Herausgeber der „Berühmte Gemälde der Welt“ — 

IX., Berggaſſe 31. | 
Waldheim, R. v. (Erſte Wiener Zeitungsgeſellſchaft) — Buch- und Stein- 

druckerei — II., Taborſtraße 52. 

Hönig Joſefine — Zimmermeiſtergewerbe — XIX., Nufsdorferlände 33. 


* * 
* 


Gewerbeaumeldungen vom 12. März 1896. 


Kohn Leopold — Agentur in Kleiderſtoffen — I., Franz Joſeſsquai 29. 

Vogel Anton — Antiquitätenhändler — IV., Heumühlgaſſe 5. 

Gichner Joſef — Ausſchank und Kleinverſchleiß gebrannter geiſtiger 
Getränke und Verabreichung von Thee — XVII., Calvarienberggaſſe 64. 

Roſauer Ludwig — Nichtbetrieb des dem Contribuenten gehörigen ver— 
käuflichen Buchdruckergewerbes — VII., Lindengaſſe 28. 

Wirtz Anna — Kaffeeſiederin — XVII., Gürtelſtraße 31. 

Grünberger Max — Currentwaren-Verſchleiß — I., Rudolfsplatz 3. 

Wolf Johann Albin — Dachdeckergewerbe — XVII., Pezzlgaſſe 22. 

Doſchan Stefanovich — Eier- und Geflügelhändler — XII., Markt, 
III., Marokkanergaſſe 8. ö 

Reiner Rofina- — Feilbieten von Artikeln des bürgerl. Verbrauches im 
Umherziehen (Gemeindegebiet von Wien) — V., Siebenbrunnengaſſe 51. 
| Mayer Emerich, Edler v. — Flaſchenbierhandel — XVIII., Scopen- 
hauerſtraße 62. 

Starckl Benedict — Fleiſch⸗Verſchleiß — VII., Burggaſſe 100. 

Eberl Franz — Gaſtwirt — XVII., Gebiergafie 1. 

Naimer Lorenz — Gaſtwirt — XVII., Geblergaſſe 111. 

Ehart Johann — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — I., Kolowratring 9. 

Henke Anton — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VII., Burggaſſe 79. 

Kubie Agnes — Gemiſchtwaren-Verſchleis — V., Pilgramgaſſe 10. 

Macho Marie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVIII., Luſtkandlgaſſe 24. 

Rabenlehner Marie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — X., Davidgaſſe 7. 

Specht Joſef Auguſt — Handelsagentie — I., Maximilianſtraße 14. 

Köpernik Karl — Herrenkleidermacher — III., Mohsgaſſe 26. 
Medlitſch Franz — Kleidermachergewerbe — IV., Preſsgaſſe 30. 
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Straänieky Franz — Kleidermachergewerbe — XVIII., Gymnaſiumſtr 10. 
Wimmer Leopoldine — Damenkleidermacherin — I, Kärnthnerſtraße 21. 
Gerhardus Hermann, Gerhardus Fritz, Gerhardus Walther — Leder— 

zurichtung — V., Hundsthurmerſtraße 72. 

Baranek Johann — Marktfierantie — XII., Wertheimſteingaſſe 10. 

Zimanek Edmund — Mechaniker — V., Pilgramgaſſe 10. 

Hofbauer Marie — Milch- und Gebäck-Verſchleiß — VII., Seideng. 43. 

Pancz Juliana — Pfaidlergewerbe — VII., Burggaſſe 65. 

Gangl Anna — Verſchleiß von Photographien — V., Spengergaſſe 70. 

Schütt Joſef — Proviſionsagent — V., Reinprechtsdorferſtraße 23. 

Lahola Vincenz — Schloſſer — XI., Rauerhof. 

Fanta Anton — Schuhmacher — V., Embelgaſſe 34. 

Praſek Matthias — Schuhmacher — XII., Wertheimſteingaſſe 4. 

Vassicek Joſef — Schuhmachergewerbe — IV., Schäffergaſſe 11. 

Zikmund Joſef — Schuhmacher — X., Laxenburgerſtraße 37. 

Apoyer Vincenz Ignaz — Verſchleiß von Schul- und Gebetbüchern, 
Kalendern und Heiligenbildern — XVIII., Thereſiengaſſe 35. 

Tuſchelbauer Thereſia — Verkauf von Seifen, Soda, Schuhwichſe und 
Zündhölzchen im Umherziehen (Gemeindegebiet von Wien) — III., Hafeng. 20. 
Jahn Rudolf — Selchwaren-Verſchleiß — XVII., Kainzgaſſe 19. 

Baranek Johann — Spengler — Wertheimſteingaſſe 10. 

Martino Vincenz — Verſchleiß von Spirituoſen in handelsüblich ver— 
ſchloſſenen Gefäßen — IV., Taubſtummengaſſe 1. 

Hofner Franz — Uhrmacher — V., Griesgaſſe 4. 

Braun Joſefa — Victualien-Verſchleiß — X., Waldgaſſe 34. 

Mohl Anna — Victualienhandel im Umherziehen — XII., Grieshofg. 11. 

Stolicka Aloiſia — Victualien-Verſchleiß — VII., Bernardgaſſe 7. 

Tomsu Joſef — Victualienhandel — XIV., Stättermayergaſſe 5. 

Holy Marie — Wäſchergewerbe — XVIII., Kreutzgaſſe 31. 

Adam Marie — Weißnähergewerbe — V., Schwarzhorngaſſe 2. 

Gly Johann — Zeitungs-Verſchleis — XVIII., Eduardgaſſe 9. 

Kunſchak Leopold — Zeitungsherausgeber — XVIII., Kreutzgaſſe 20. 

Wagner Franz — Zuckerbäckergewerbe — VII., Weſtbahnſtraße 8. 


* * 
* 


Gewerbeaumeldungen vom 13. März 1896. 


Nettl Emanuel — Agentie in Leder — II., Ferdinandsſtraße 2/4. 
Virag Heinrich — Agentur in Colonialwaren — III., Sechskrügelg. 1. 
Wohlſtein Joſef — Brautweinſchankgewerbe — VII., Kaiſerſtraße 60. 

N a Erneſtine — Kleinhandel mit Breunmaterialien — XVII., Teich- 
gaſſe 13. 
15 ge Joſef — Kleinhandel mit Brennmaterialien — XVII., Haupt⸗ 

raße 92. 

Braunſtein Oskar, Ziſes Louiſe, geb. Kudiſch — Commiſſiousgeſchüft — 
III., Löwengaſſe 35. 

Friſchauer Leopold, Kraſa Ferdinand (Firma: Friſchauer & Comp.) — 
Commiſſionshandel mit chemiſchen Präparaten — IL, Große Sperlgaſſe 43. 

Kraus Karl — Einſpänner⸗Conceſſion (Lie. Nr. 1224) — X., Südbahn⸗ 
hof, X., Grünbergerſtraße 112. 

Frank Karoline — Gaſtwirtsgewerbe — VII., Kaiſerſtraße 88. 

Hütter Joſefa — Fortbetrieb des Gaſtgewerbes für die Dauer des 
Witwenſtandes — II., Haidgaſſe 11. 

Kirſch Auguſt — Gaſt⸗ und Schankgewerbe — XVI., Habichergaſſe 27. 
Blemenſchütz Barbara — Gemiſchtwaren - Verſchleiß — XI., Hauptſtr. 153. 
(Das Weitere folgt.) 
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